
Neues vom Kap Finisterre 

Aus gegebenem Anlass kommt das „Ende der Welt“ heute vom gleichnamigen Kap Finisterre an 

der nordspanischen Atlantikküste. Unserer Redaktion wurde die Abschrift eines Funk-Gesprächs 

zugespielt, das am 16. Oktober 1997 auf der Seenotfrequenz 106 in den Gewässern vor Finisterre 

stattgefunden hat. Kap Finisterre erhielt seinen Namen zu einer Zeit, als man es für das Ende der 

Welt hielt – das Ende Europas, des Alten Europas, ist es noch heute. Aber, hören Sie selbst: 

Spanier: „Hier spricht A 853, bitte drehen Sie 15 Grad nach Süd ab, um eine Kollision mit uns 

zu vermeiden. Sie fahren genau auf uns zu; Abstand zurzeit: 25 Seemeilen.“ 

Amerikaner: „Wir empfehlen Ihnen, 15 Grad nach Nord abzudrehen, um die Kollision zu 

vermeiden …“ 

Spanier: „Negativ. Wir wiederholen: Drehen Sie 15 Grad nach Süd ab, um die Kollision zu 

vermeiden.“ 

Eine andere amerikanische Stimme meldet sich: „Hier spricht der Kapitän eines Schiffs der 

Vereinigten Staaten von Amerika. Wir fordern Sie auf, 15 Grad nach Nord abzudrehen, um eine 

Kollision zu vermeiden.“ 

Spanier: „Wir halten das für nicht machbar und auch nicht für angebracht. Wir raten Ihnen, 15 

Grad nach Süd abzudrehen, um zu vermeiden, mit uns zusammenzustoßen.“ 

Amerikaner, hörbar gereizt: „Hier spricht Kapitän Richard James Howard, der Kommandant des 

Flugzeugträgers USS Lincoln, von der Marine der Vereinigten Staaten von Amerika, des 

zweitgrößten Kriegsschiffs der amerikanischen Flotte. Wir werden eskortiert von 2 

Panzerschiffen, 6 Zerstörern, 5 Kreuzern, 4 U-Booten und zahlreichen anderen Begleitschiffen. 

Ich empfehle Ihnen nicht, ich befehle Ihnen, unverzüglich Ihren Kurs um 15 Grad nach Nord zu 

korrigieren. Andernfalls sehen wir uns gezwungen, alle zum Schutz dieses Schiffes notwendigen 

Maßnahmen zu ergreifen. Also, bitte, gehorcht auf der Stelle und verschwindet von unserem 

Kurs!“ 

Spanier: „Hier spricht Juan Manuel Salas Alcantara. Wir sind hier zwei Personen. Wir werden 

begleitet von unsrem Hund, dem Proviant, zwei Kästen Bier und einem Kanarienvogel, der aber 

gerade schläft. Wir haben die Unterstützung der Funkstation ‚Cadena Dial de La Coruna‘ und 

verfügen über den Seenotrufkanal 106. Wir haben keinen Kurs, da wir vom Festland aus 

sprechen.  

Wir sind auf dem Leuchtturm A 853 am Kap Finisterre an der galizischen Küste. Wir haben 

nicht den Schimmer einer Idee, welchen Platz wir in der Rangfolge der spanischen Leuchttürme 

einnehmen. Ihr könnt alle Maßnahmen ergreifen, die ihr für angemessen haltet, und machen, was 

euch einfällt, um die Sicherheit eures dämlichen Schiffs zu gewährleisten, das an unsrem Felsen 

zerschellen wird. Trotzdem empfehlen wir euch nochmals: Seid vernünftig und dreht 15 Grad 

nach Süden ab, um den Aufprall zu verhindern.“ 

Amerikaner: „O. K., erhalten, danke.“ 


